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HYGIENE-FRAGE DES MONATS – MÄRZ 2023  

Frage:  

Derzeit werden in meiner Einrichtung (Krankenhaus der Grundversorgung) einige Patientenzimmer auf einer 
Normalstation renoviert. In den Planungsgesprächen kam die Frage auf, ob in den Sanitärbereichen 
Duschvorhänge oder fest eingebaute Abtrennungen installiert werden. Welche Variante wäre denn aus 
hygienischer Sicht zu empfehlen?  

Antwort des ZHI:  

Oberflächen in Krankenhäusern müssen glatt, gut zu reinigen und desinfektionsmittelbeständig sein. Diese 
Eigenschaften treffen auf herkömmliche textile Duschvorhänge nicht zu. Aus hygienischer Sicht sind daher feste 
Einbauten (z.B. Trennwände oder Türen) zu bevorzugen. Diese Einbauten müssen möglichst barrierefrei gestaltet 
werden, so dass Pflegende die Patientinnen und Patienten bei der Benutzung der Dusche gut unterstützen können. 
 
Falls nicht auf Duschvorhänge verzichtet werden kann, muss ein gutes Wäschemanagement etabliert werden. Im 
Hygieneplan sollten Vorgaben zum Umgang mit den Duschvorhängen getroffen werden. So muss eine 
desinfizierende Wäsche in festen Intervallen durchgeführt werden (z.B. alle drei Monate), außerdem natürlich bei 
sichtbarer Verschmutzung und nach Belegung des Zimmers mit einem infektiösen Patienten.  
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